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auswaͤrtigen und innern Schuld entſtehen mußte , 2. durch die

Ueberſchuͤſſe der allgemeinen Staatscaſſe , 3. durch den Erlös

maͤnenverkaͤufen .

Die Sache war neu , und doch konnte man die Theil⸗
nahme des Publikums an dem Unternehmen ſchon im Jahr
1817 einen ſehr gluͤcklichen Anfang nennen . 3

Ein Umſtand war vorzuͤglich dazu geeignet , die Bemuͤ⸗

hungen der tuſſiſchen Regierung zu unterſtuͤtzen . Der allgemei⸗
ne Mißwachs des Jahrs 18 16, der das weſiliche Europa in
druͤckenden Mangel und Noth verſetzte , eroͤffnete dem kornrei⸗
chen Oſten einen ungeheuern Markt fuͤr ſeine ergiebige Erndte .
Es war voraus zu ſehen , daß die Weſtlaͤnder geraume Zeit
ihre Zuflucht zu den Vorraͤthen nehmen mußten , die bis tief
aus dem Innern des Landes auf den ſchiffbaren Stroͤmen

herbeygefuͤhrt , in den noͤrdlichen und ſuͤdlichen Seehaͤfen des

Reiches angehaͤuft wurden .

VIII .

Holland , Preußen und verſchiedene andere Staaten .

I .

Von den uͤbrigen Staaten zeichnet ſich vorzuͤglich Hol⸗
land durch ſeinen Kapitalreichthum aus , der zum Theil noch
das Product jener Zeit , da es im Welthandel eine groͤßere

8

*) Nach einer Bekanntmachung vom 24 . May 1818 wa⸗
ren 26,252,237 Rubel durch das Anlehen in Aſſignaten
eingegangen .
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Rolle ſpielte , unerachtet der mannigfaltigen Verluſte , die es

erlitten , noch bedeutend genug iſt , um bey großen Unterneh⸗

mungen gewoͤhnlich in Anſpruch genommen zu werden . Die

Lage Hollands iſt von der Art , daß es in der Handelswelt
immer eine anſehnliche Stelle einnehmen und der Einfluß ſtets

ſichtbar ſeyn wird , den ein bluͤhender Handel und hohe In⸗

duſtrie auf die oͤkonomiſche Lage des Volkes auszuüben ſtreben.

Aber in Vergleichung mit England bietet es die Eigenthuͤm⸗

lichkeit dar , daß ſein Kapitalreichthum noch aus Huͤlfsquellen

gefloſſen, die Theils im Laufe der Zeit geſchmaͤlert worden ,

Theits ganz verſiezt ſind . Seiner Staatsſchuld , die ihm aus

der Periode der Bluͤthe und der allmaͤhligen Abnahme ſeiner

Huͤlfsquellen üͤbrig geblieben , und im Jahr 1807 uͤber 1162

Mill . holl . Gulden betrug , bis zum Jahre 18 10 aber uͤber

1200 Millionen Gulden geſtiegen war , fand ſich das Land

damals nicht mehr gewachſen . Die Zinſen der Schuld

wurden nach der Vereinigung des Landes mit Frankreich auf

J reduzirt . Die durch den Zuwachs der belgiſchen Provinzen

vermehrten Finanzkraͤfte des neu gegründeten Koͤnigreichs er⸗

laubten zwar einige ſehr guͤnſtige Verfuͤgungen zum Vortheil⸗

der Staatsglaͤubiger zu treffen ; aber fuͤr die ganze Laſt der

alten Schuld blieb das Land zu ſchwach. Der Privatreich⸗

thum , den der groͤßere Umfang des Handels und die Macht
des Staates in fruͤheren Jahrhunderten gegruͤndet, trotzte dage⸗

gen zum Theil den Stuͤrmen der Zeit , und die Kapitalkraͤfte
des Landes überſtelgen die Beduͤrfniſſe des gegenwaͤrtigen Zu⸗

ſtandes ſeines Handels und ſeiner Induſttie . Daher werden

Hollands Kapitaliſten eher zu auswaͤrtigen Geſchaͤften hinge⸗

zogen , und ihr Antheil an ſolchen Geſchaͤften kann in Verglei⸗

chung des Reichthums beyder Laͤnder leicht verhaltnißmaͤ⸗

ßig groͤßer ſeyn , als der von brittiſchen Kapitaliſten . Ihte

Verbindung mit den Staaten des Continents iſt inniger . Die
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Lage des Landes und der lebhafte Verkehr mit England macht

ſie daher auch haͤufig geſchickt zur Vermittelung in den Ge⸗

ſchaͤften des Continents mit der brittiſchen Inſel ; und es ver⸗

dient hier im Allgemeinen bemerkt zu werden , daß man uͤber⸗

all , wo von den Unternehmungen engliſcher Haͤuſer die Rede

iſt , in der Regel annehmen darf , daß hollaͤndiſche Haͤuſer
mehr oder weniger verflochten waren .

Die ſonſt wohlgeordnete Finanzberwaltung war eben ſo,
wie die der uͤbrigen Staaten des mittleren Europa ' s , mit Zah⸗
lungsruͤckſtaͤnden, von den letzten Kriegen her , beladen .

Zwar waren zur Tilgung derſelben in den Jahren 1815

und 1816 ohngefaͤhr 40 Mill . Gulden Syndicatsbons aus⸗

gegeben worden , die 5 proc . Zinſen trugen , und wovon jaͤhr⸗

lich 4 bis 8 Mill . abgeloͤst werden ſollten . Aber man ſah

zu Ende des Jahres 1817 die Nothwendigkeit ein , zur Ver⸗

minderung der ſchwebenden Schuld und zur Beſtreitung des

Aufwandes , welchen die Feſtungsbauten in Flandern verurſach⸗

ten , ein weiteres Anlehen zu eroͤffnen ,

8.

Preußen hatte ſeit dem ungluͤcklichen Jahre 1806

viel gelitten , in den letzten Kriegen Außerordentliches geleiſtet .

Seine verzinsliche Schuld , die vor dem Kriege nur 362
Mill . Thaler betragen haben ſoll, war bedeutend angewachſen ,
und die wieder gewonnenen und zur Entſchaͤdigung erhaltenen
Laͤnder waren groͤßtentheils nicht minder mit Schulden bela⸗

den .

Nicht unbedeutend war die Maſſe der umlaufenden Tre⸗

ſorſcheine , die man im Jahr 1896 auszugeben angefangen
hatte , und die zwar in der Circulation die Dienſte des baaren



Geldes verſehen halfen , aber kein eigentliches Papiergeld

waren .

Schon im Jahr 1814 wurden zur Verminderung die⸗

ſes Papiers vollkommen wirkſame Maas regeln ergriffen .

Auch die geſunkenen Staatsſchuldſcheine hoben ſich

ſchnell wieder .

Aber die letzten Kriege hatten eine große ſchweb ende

Schuld hinterlaſſen , welche aus laufenden Einkuͤnften nicht

gedeckt werden konnte , und die beſchloſſenen Feſtungsbauten am

Rheine erforderten einen außerordentlichen Aufwand .

Auch von dieſer Seite war daher zu Ende des Jahres

1817 Nachfrage nach Kapitalien entſtanden .

3·

Verſchiedene andere Staaten fuͤhlten das Beduͤrfniß , fuͤr

die Verbeſſerung ihres Papierweſens zu ſorgen .

In Schweden waren 17 bis 18 Millionen Thaler Bank⸗

zettel mit ſchwankendem Werthe , und fuͤr 5 Millionen Thaler

( Bankgeld ) Staatsſcheine im Umlauf .

Daͤnemark hatte gegen 40 Millionen Thaler Papiergeld ,

das ſchon fruͤher im Preiſe ſehr herabgewuͤrdigt , noch mehr

ſank , als Norwegen abgetreten wurde , und von daher eine

Menge Papier zuruͤckſtroͤmte .

Sachſen hatte im April 1817 bereits ein Anlehen von

einer halben Million Thaler eroͤffnet , um die Verminderung ſei⸗

ner Kaſſenſcheine zu beſchleunigen .

Neapel nahm im Jahr 1818 zu Kreditoperationen ſeine

Zuflucht .

Ueberall war wirkliche Nachfrage nach Kapital oder nahe

Ausſicht auf entſtehendes Begehren .
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zeſſerung , die

Frankreichs Stätt fand , auf die uͤbrigen Staaten eine guͤn⸗

ſtige Ruͤckwirkung aͤußern, und die Erfahrungen , die dort ge⸗

macht wurden , waren auch andere Regierungen gegeben .
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